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und die Anerkennung und Auswertung besonderer Initiativen und 
Leistungen wesentlich bei.

So führte die Kreisleitung Wismar im Bezirk Rostock mit Vor­
sitzenden und Parteisekretären aus wirtschaftsschwachen LPG 
eine Problemdiskussion zur Auswertung der 14* Tagung des Zen­
tralkomitees. Die neuen Erkenntnisse zu solch wichtigen Prägen 
wie Plantreue, termingerechte Frühjahrsbestellung, maximale 
Putterproduktion, Erhöhung der Viehbestände, Kostensenkung und 
Erweiterung der Kooperationsbeziehungen wurden mit den staat­
lichen Leitungen und den Parteisekretären des ganzen Kreises 
ausgewertet.

Liebe Genossinnen und Genossen!

In den vergangenen Monaten, insbesondere während des Umtausches 
der Parteidokumente, wurde in den Grundorganisationen zu Recht 
darüber-diskutiert, wie die Mitgliederversammlungen so interes­
sant zu gestalten sind, daß sie allen Mitgliedern und Kandi­
daten der Partei das Rüstzeug für die schöpferische Durchfüh­
rung der Beschlüsse der Partei geben.

Richtig gehen unsere Genossen davon aus, daß die Mitglieder­
versammlungen das entscheidende Forum der Bildung und Erzie­
hung der Parteimitglieder sind. In den Mitgliederversammlungen 
wird die Politik der Partei erörtert, die Durchführung der Be­
schlüsse des Zentralkomitees in der Grundorganisation beraten, 
organisiert und kontrolliert.

Dem Bedürfnis der Parteimitglieder nach niveauvollen Mitglie­
derversammlungen wird vor allem dann entsprochen,

- wenn die Parteileitungen regelmäßig und konkret über die Be­
schlüsse des Zentralkomitees und ihre Durchführung informie­
ren;

- wenn ohne Schulmeisterei verständlich und überzeugend auf 
Fragen und Probleme geantwortet und die Mitarbeit aller 
Genossinnen und Genossen gefördert wird;


